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Lerrichteler Seite iuttiiethettt,
1011111! D05 Isiriesiijsiitittistersrs läötafeii 1110011 Llllerljbchsteitfsti groß, 11145 D10 Lliigftelliiiig der deutschen Staatenszit 61111. , »
"�rt«3 nicht ankiisiittiititieit ttiordcii sei.

Berlin, 21. T Hzeiiilietx -201� 101110111 111 101110110
t111011111111�110 Pntfcli 011101111111 sich iniiner inehr als»

ein VersiItlJ Tier Tiiesiiililitiiiietp das« ihrer Jliificiit nach
hiiiliiitiilich erfchiitterte E:txiiitisiiisliiiiide utnziiiiierftsik
Zsiir diesistitiil erwies 0:» 1111! 11011! 111111D1	11t gseuuii --�
die 21111100 blieb treu. Lselche axiritiiesiiiiiiiske aber
die. Leiter jener nächtlichen liiiriiljen lieseeltseii, lieiti:i«si«
eiit triihixeiid der letztere-it iit einigeit Lsiraiheii 001�.
201110110 tierbreitetes "151110111 D1�11� ,,s"odercitilieii Opottiilis
von s!."iiii«ot«id«, welches» sitt! an die Hooliiiiehisii niili
foeiiileii it! 80100115: 111D 611	1101.�51�:124111�11D01"� 2011121111�.
Jtn Ylåiiikieit des» stintteriiiiieii Essioliiriis tourde Dazu!�.
11. A. Tietretirtz 1. Ville- .i!i«tiifet7, dereit JLhtttwii gix
schlossen lileibi«it, tviihtind D115» 81111� 1111111111, itserdex
eiiisiixziiiieit 1111D 001111113011. 2. .L�1�-:-11�10111	_�11 alle, in
denen itiait deii Li.äer tsntitiisteit oder· xstiiiitfisisiilseit « ,
1111D k3tifliicht 001"1111�1111�1�t. I. Jedes:- 311111111111111111, 0112+,
im Befitzis 1.11111 21311111311 1.11111�:012:11i111111, sich tiersellxeit
nicl·!t tin Zkiiltsrefse des� 61.11110»:. «,

».-«·is"iksi« 
azu/�U

�i�1�«.�«1111�111	.�:1, tue: den Jieiiilreiisofort t«t«s«ct,iii"sst«ii. it.
des« 24.01100 6111111! gt"iiii"szäl!i«t. d.  die «3-t":i-:l!t et«
ifrikift 1111D die Lsisxsenzis iilic-t«icl!r-.·-ttet«, lierziert jedes«
Anrecht ans 10111 Eigeiithiiixi, tiiisss Juni Vtiitittsiiiil
Eigenthum 1011D."

Ter Sthl der Coiuinutte ins» Sspiinische
tragen.

��- Das: 27111110011 Er. t.
priiizeit ist auch ioiihreiili des» Ilnfetithiiltisg in
baden, wie tisiisgriiphisch genieldel wird, ein 1011:
dauernd giiitstizicssss nnd hat Derselbe seit einigen
Tagen die tliitixhtiir liege-alten.

�- Jii Diiiieniiirt hat sitt! der iiit 8111110 der tiorigeii
280100 stattgehable Zliifiselliiitf 01110:» 11011011 Tsiiiizets
fchiffes in Gegenwiitt des those-J nnd dsscss Tjieiclw
taiiesii zu einer 2111 Niitionalereiiiiiiß gestaltet, welches
die danifcheti 211111101� 511 einer Riuidsclititi über die
Seentiicht des» 81111005 veranlaßt. Dass iteue Schiff
ist etii stigeittiitiites tztafeniiitteitftliiff voii 2:51! Fuß
Laugeszpzli Ins? Breite, 15 �,2 Jszii _
2:100 Psertiel«rii",s&#39;t. kxisziiieiiiiirk liesitz Jetzt 3 �#110501:
113111111011 11111 resin les, 1h� nnd 2-l 311111011011 1111D <1
1c1	01111111011D0.z Patizerlrtitterieii iiiit refp. 1, 2, 3 nnd
4» 311111011011; ferner au ungepiiiizerteii Schiffen 1 Li-
nienschiss mit 2l2 311111011011, 4 Fsregatteii ixz3 511 215

« 3111110110111, .&#39;-3 Slorvetteit 12 511 1.1 nnd
l 511 11! 3111110111�11�1, 5 Schoouer izl 511 z; und l z«
5 311111011011! nnd 1i.t11110110111100t1�. iiiictittlicl 61:1 ran-_ � _ » _  - ! !
liendiiinpser, 4- 2J111D01�]11	110� nnd an alten Segel:
schiffen 1 Linienschtss, 1 zysregiitle, 1 81111101�, h� 21111:

111101�:

D0rt1111011011b0010 nnd 21Transportfnhrzeiiiiin Tiiiiifche t
Lkliitlets ertliirtisii kiirzlict!, das; htosieiihiiiieit isegeii
einen llelierfall befestigt werden innfse, nnd die ainY
til. d. M. anszgeiielietie ,,Lorressioiideii»z nin 61111110�
5911110111111 1111! 101	� eingehend 1iiil dieseiii lsieiieiistiiiidius

� Die in 201011 seitens:- det· deutschen Eoininissiiiii
für· iie Tsisltiiiisssstellitiig daselbst uuteriioiiiineiieii
Bauten 5111� Eritieiteriiiiii des» deutfcheii Ttlusftelliiiiify
niiiiiess bilden ein
Jlisjeheit von der scunfliiiisstislliiilil, in we«chser
Vlskilhlijlili ein liestiiiiiiiter Tliiiiiiii noch iiicht zitge-
sen ist,

110.111 333,110� 1 i201�. 11111111111�!. Dieselbcii liertheileii
L« Tllllks s�11�I�t�C11111�1, 101111�11D01�1111115011: in der 311111001

 31101111111� Paliistecs 1111111, in den lviilerieii dir-fis;-
«"Ul1ltes 77011, 111 D011 deutschen Etgiiitziiiigsssbauteng

Egi- 11�f1�f.�«. 111� «! Ost· 3111011110 werden sitt· die Dinotiigsxliiiiiiitieklitt! siiiitcsteiia 20101111111 Lioriniktnzs il tun« nnd fiirDie L� on n abe nb-:Iiiiiitiuei· lico ionieitetio Freitag5111111101110. 3111511111. 24. Decbtxs-.:.s-.iilies.i irclsiiieti Vcsiiltiixsiseit sitt« den st«i«iiiiii:iicr.i-12

liediseiil 0001� diesellseit«
niilt 111111111 eirrrdtktt den stiiiiiiitetttseii iiii--:«li-.«"«et«t, niirkxs ., »! · . .

f. Hoheit« des Streit-T

s; Tiesgatiii titid
t

60110111 großer zdiilletiliiiiiteits

» werden die gesainnitisii dentscheii Lliiszss
-i1iiiii�.-t«iiiiiiie, einschlieszlicli der 200110 nnd 1111111111�,

11115101�!, in der Pkcischiiieiihcille 9110H, in der djiille
11111� 11111D1011t1	11	11t1111� :0E1111�1	11011 2.3111! nnd in der
»Halte für die Erzeugnisse der Cåriizopeit 2 1111D 11

sini Hnihre wo? in tliiirisik
1 S1�1111�1»:%1�111�, is. Diszeiitlteu Die Gros
von Tiadeii ist an den Masern erkrankt, docl! sind
Hdie Erscheiiiiiiigiui der Rriiutheit normale nnd geben
jin teiner 2150110 511 2101011111111011 Beraulafsiing

.8icirl:sriil!e, 20. Dezeinlietx

;;3-eitiiiiis« zwei Bnlletiiicx Dass» erste von gestern
spsliriiiittiisi Si tlhr linttct: Ojcflsern 21110110 nnd in der
Tslitcht seht« teliljcifteg Fieber, nietthcssti heiite früh iiocl!

!iiiit,ii«ilt, der Viiisifithliiis stark isntitiictseih Cotiivliciitioiiisie
sein-pl! uiil«!l tit·iri!ciii?.ieit. Lein zwititeit Liullistiit von
cizeslsrii Tiissictiiiiitliiis s; 11&#39;111� ,�,11��&#39;111�1�. hat litt-z« z«x·-ieliet«
in csl-:ii;:.!:.«t- .«-.j!l«il!e 1:011! ini ksierliiiise des Tinte-J an:
gehalten.

LLTeis3eiiliiirg, 17. 305,111�. sitt« 210111	1�f51111114:�»
111	&#39;1&#39;�111�11 in Iistsliics der Zchlathteii 01111 2�5011;1�1111111�11
nnd 2250111! sind an 2513 1130111011101�!: ans:- der T!tei-.·!!»J-
tasse 2,ii-T!l,;"�l Zrsaittistt gezahlt worden.

zlsietzztiiiiii

Ueber dass; Be:
ifiuden der lkjrofzherzoiiiit enthält die ,,.sliirl«:3ritl!er

611°is«ovale-I.
Ei. 9C 1111121111. 11, den :3:3. Lfxecctiilietx lsjt«stet«it

sslisstclfssigiltiiis «! til-r fand itn Priifitiiiig 6111110 der
Teli.iiizsel. 6101.111� die 00111 1�01111111�1. Italien« nnd Jung:
Jiiraiieii kåereiiie veranftattete 200111111111	s=9250	1! t«uiig
;«Itiiit. 2101 1101110111011 winden z!: 611	11111101�1� il?
kllitidclfieii 1111D is! 31111111011! nnd 213 alte klCisrsesiieix

jliei"iici«ziixl!tiiit, 10111110110 noch einigen iiiidts·reii, sehr
liediirsiizzeit «««·3,;"-i«t««sliii-.«ii, sogenannten 01�1�11�1	&#39;1111t1�11 1111111011,
 «-�!-.-ldgesctjssiitit 111»: 3311115 geschitt worden itiareit. Ein

iinijchtiiier lil!t«iftliiiiiiii, dessen Ausschniictiiiiii sitt!
31111110111 A. Piiiz 11:11 isrofzisr Liebeiisttiiitdiiiteit seit
vielen Jahren 111111�1�,�,101	, 3,10110 111111! dieses» 101111 die

sntit den Fsestsgefcheiiteii ciiigigestattcteii Tafeln. Die
sveriibreithteit 8100031111000, die ficl! gegen sriihere
31101011111� dadurch unterschieden, das; die Weihnach s:
�31011101 fehlten, fanden den Beifall aller 2101011000011
nnd werdeii den Einpfiiiiiferii nicht loetiig Freude ges�
inacht �01111011. Herr· 511111101� 6101100, der sich i1iit

seiner Ilnztihl seiner Schüleriniteii alljahrlicl! bei der
Befcheeritiisi lietheiliiih leitete die eigentliche Feftlich-

-licht"eit iiiit lieblicheiu Gesange ein, wiihreiid Herr
sPtiftor Scl! w artz die Feftrede hielt, in welcher er
idie hohe Wichtigkeit des Weihnachtsfeftes darlegte
Tuitd der segenszäreicl!eii Tsirtsciiiiteit des» 8111110102501�:
10111:» liesotidergs dankend nnd anerkeitiieiid gedachte.
»:�-.!c�it uutierteiinliitrer Jsrisiide sahen wir die Kleinen
:die ihnen von den lwchgeschiitzteit BorftandsDiiiiieii
jzitgeitiieseiteit Liebessgabeii in Empfang 110l	11011 nnd
wer mit uns die 0101011 Dankesthräiieit der beschenkten
alten Frauen gesehen hat, dein wird diese Stande
lange unverges3licl! sein. kUcdiie sich der Verein itoch

recht lange der ninfichtigeii Leitung der Frau ziikqjiikiu
v. Rosseiiberg 511 erfreuen haben.

Das� von den Herren B 11 rasch nnd 3�1"11 o bloch
511 Gitnstcsit der durch die Sturmfliitheit vernuglüclteii

5311111011:25010001101� veranftaltete Eoncert hatte siih
leider tiitr geringer Betheiligutig zu erfreuen. Wenn
wir auch gern 0111111001011, das; der gestrige 21110110
10011011 der nahe bevorsteheiideii Feiertage dein Unter-
nehineii wenig günstig war, so hatten wir 11111 des
edlen 31001105 willen docl! aiif eine siröfzere Theilnahme

gerechnet. 
list. 311 00111101� 260100 1�11�011111�10
treife sitaiitskltiit, namentlich ist uns»

, Ortschasteii Polnisch  2l!itircl!toitz,

us!L»

in dein Land�
dies» von den

Stinmelivilj nnd

Visriiptttia il lllir aiiiieniiniiiiink

lDeittschsddiiirchtviigp lietaitiit, eine Petitiouspsan das
Llligeordtieteiihiiiis zu Berlin, dahin gehend, das hohe

Hatt-Z inöge den, nach dem Staatshaushalts-Etat
«ls! !i! �.01. Der Geuinintritiiiit i"t tuelr til-J D01 0111.110 18725 roectirteit Verfall« der 31�1111:6111 werkel J i 1 z

Efnrt in der Provinz Sachsen zu verhindern
,fiicheii. Der hohe 200111! des dtiilisitlzes für Feld-
E nnd BsieseiisDiiiiiiitiig ist bereits» so allgemein erprobt
fund anerkannt, das; die in gedachter, vom Central-
iVerein in Beinegiiitii 11010151011, Petition ausgesprochene
125011111111111111, die Stcißftirter Werke könnten durch
den 2501111111 111 die Hände eines Eonfortiiiiits 1011,!.
f einer Geldinacht gelangen, loelche die loeiiigeii ander-
sweiteii Bezngssisitelleii des: so beliebten nnd 511111 Be-
sdlirfiiifz geloordeiteii "Ti"titc;eii1ittel5 bereits: an sich ge-
lbracht hat, oder D011! nahe daran ist, sie sich zu
eiigen 511 machen, uichl geringe Beforgiiiß hervorruft.

 ist hiernach 111111! seht· natiirlich, das; die Petition
den 0111111011 und allseitizisteit 211111111111 findet, nnd daß
 ihr an zahlreieheii lliiterschristeii nicht f.htt. Jiu
Jutesxcsffis D01� 811�1ID1D11�1�.	1�Ä11�11[ 1111D cinderer einschliigiger

iGetoerlie loüitfcheii loir D01�11�1&#39;111�11 D011 11011011 Erfolg.

Permiiichtis Ikciel!riel!tcu.
Rauliiiiord 31301� 61101111111� Theodor Languer
61111101010 bei 6111110 liereifte seit längerer Zeit

D1�11 Ltegiiilier litt-is« im Lliistriiksis seines» Dienftherrih
file-J 1311�1		&#39;1&#39;11�11I01:» Eduard Ajtitslfclier ans« Stirne, und
sschllifz iür 8115101011 11111111111110111 Vertüiifis voii Schweinen
n .

illls

sgsehen lief; nnd  entstand der Verdacht, daß er
11111! dasselbe D11111! lliiredltchteit iiit Gesihijft verfchaffe.
sser "Lkiisiistl.!sett« 35101111001� 110111111 sitt! deshalb am 21.
l :li�oveiitliet« D. unter illiititiihiitis seines» tichtzehitjiilnigen
Zolnisess Alfred nnd rieis Zchiffiters Lauguer auf die
von Letztereiit bereiste Tour, uiit sich
Bist-dacht gegen 81111111101� Gewißheit zu
Da nach 210111111 von 1�l Tagen seit der 211110150 des
Jhielfcher sen. weder dieser, noch dessen Sohn, noch
Laugner nach Haufe zurücttehrteik wurden seitens
der Frau D05 Hielscher sen. Nachforfchungeii auge-
"tellt, welche ergaben, das; die vorliezeichiietistt Per-
sonen zitleht am 2-l. November in 2Jiot!ii, Kr. Lieg-
nitz, bei einein 201111101� gescheit worden waren. Jn-
zivifcheii gelang es: auch, den Schaffuer Langner
cinszziisiitdeit iiitd ihit 511 überreden, naeh Saruoivko
zitriickzittehreiy woselbst er am 16. Dezentber unter
D0111 Verdacht des:- Mtirdes verhastet wurde. Au-
fäitglich leugiiete er die That, später hat er aber
Folgendes:- eiitgeftiiiidein Nachdeiu am 24. November
von feinem Dienstherrii wiederholte Uiiterfchlagiiiikieiy
namentlich auch bei dein Vöiiller in Rohn festgestellt
worden seien, toiiren alle drei auf einem Wagen,
welchen Hielfchisr sen. führte, ain genannten Tage
Abends: in der Richtung von Rohn nach Groß-Läswjtz
siefahretr llittertoegs habe ihut fein Dienstherrtvegeit
der 00111111011 2101111110101011 l!eftige Vorwiirfe gemacht,
der junge dpielscher habe 11	11 sogar Ohrfeigen gegeben.
Darauf fei er vont Wagen gesprungen und habe
zuerst den jungen dkhielfcher und dann defseii Vater,
ihelcher D0111_6_111	10 beigespriiitgeii sei, erschosfen.
Letzterer sei sofort todt gewesen, der Sohn habe
noch einige Miituteti gelebt.  E-3 fei hier beinerkt,
daß Laitgiier einen sechsiiliiiifigeii Revolver, 01110 Dop-
pelpiftole und eine 6t01tf1111t0, 1111011111111! geladen,
bei sich führte! Die Leichen habe er dann beraubt,
aiif D0111 Wagen versteckt uiid fei noch über vier
Stunden uiit denselben heruntgefiihreih Endlich habe
er sie iii einer 6111101111110 in der Xliähe von Groß-
Liigsitiili vergraben. Dort wurden dieselben auch
anfgefundeir

�- sSclnffsssiiiitergitngj

verschaffen.

�.-

Jn Triest cireulirt seit

6011 einige« 2110111011 war es auflief-allen, daß«
Laugner auf der Reise ungewiilnilicti viel Geld auf-·

iiber seinen�



einigen Tagen eine Traiierkuiide, welche die dortigen Bringt eine« Baum für Arm nnd Reich. Des Friedens Lächeln auf der Lippe,
Haiidelskreise lebhaft erregt. Der prachtvolle iiiid DE« Rüste lchlvanken AVIdUMlkIkkeVk- Eflchesvt aus David? Stumm der Held:
kolefsale englische Danipfer ,,Diiliiiatieii«, der seit    zkkelst sit; JHIVdVIIHTFFIVdiIIkniesrgk»käiziikkk-vielen Jahren zwischen Liverpool iiiid Triest verkehrte, Duxskyssisxatkxxekxgisüii von Ast zu Ast. « ein! �fcfllluftgl ksaxktcenickii meiievergebens« · ß� « I « ! I« 1 « s - - z· - L » » .ist· bei Ylialta aiis silipkiii geflohen und uutcigigaiil Wktz Judex» Heu d» Fimdexijkxmxnkixi an? zagt mcht lang» �mach Mk, schw«»k«
gen. Die ganze an» o2 stopfen bestehende Schiffs: Dass niptzt nnd iiascht, und hupft »und lacht, Seit leis das Sainenkorn des Lebens
91111113096 und die werthvolle Ladung wurde ein Und Akt» �Zimt «« Gold Z« lck-"VI"MIE"- J« dunkler Zcitm FUTchE sank�
Opfer. der Wellen· Und Alles trieft von Glanz niid Slsracht Der� Sigm, a« de» die Schusucht glaubte,

 Chriftbiriiniystral!lt·,··dei-ogii·stiiiiiriiigtis, Berekt,··dcxkk Führe» ·»akhz1k9khkk,Ho! FlEUJg lkkbjkqktlll 1�111_11.1111_ 111111- Bleibt iiber dein gelicbten Haupte»in» Viiiiiiielxs «!oteii, lichtbeschiviiigtiy Des, xkezzgehoxsxzkxx �Lunge; stehn»Vcrfüiideii, daß der Lieilaiid kam.zweien-Hist. l
  I Dei« Heiland kain � iiicht in dei- R iiftiiiig,« ·.

i

Ediiard Kaiiffen
Die rauh· des» liriegers Leib nintoiit ·
Sein Ltiiiiiicr weht von keiner Briistniig, Verantwortlicher kliedacteiiiw Oskar Opitz
Die iwiu Gewiihl des; ltaiiipfs erdrdhtit

Aus· Eiigzelschtiiiiigcsii naht sie. wieder,Die Nacht, der keine zweite. gleich �
Sie bringt das» Jauchzen froher Lieder,

Bckaiiiitiiiii drang. f | ohne medicin. |
Eis» wird hicriiiit auf die Bestimmung der StrafzeispPolizei-Ordnung hingewiesen, nach welcherj  T« «« « « «

beiscintreteiidciii Thauwetter die Ziiunsteiiie nnd Trottoirs sofort von  nnd Schnee zu reinigen sind. f . a t LNainsliiii, den 23. December 1872. Die P olizei-Bertv alt··ii···i·i»g·.�··�·�·· ·i  « �"11
..»"·"""" «··"""�  " " kranke linden auf naturgennäissem Wege

« selhsi in verzuw-�ifeltell und von den Aerz-unw.� �  ««.Hiei·«iiii«·tsz einpfehle iiieiii 
" len für unheilbar erklärten [fällen radieale I;

Original - N it h iiiaf chineii-
 ohne Medleln.Nach speeieller Beschreibung der Krank- «

. . ·· · - heil Näheres hriell. durch ·
als Sauger, Wheeler  wvllSÜn zuin Faiiiil1ei·i-�!ebraiich, - D» J H Fjckert B _l�so wie große und starke für Hat-direkter, niid die neuesten «« �am �qnagse� �V0723 91"�
CskyiäirdisswcsleistissziiesIVsiieelkiiieii,·»-2kt, Hin» ·· ··   · « « « ·
Riclitiiiiiieii tieiisportireiia nnd kleine speisld xxafchtllcll voii «
it! Thlr. ab, zur giitigeii Beachtung.

s« W · eV. ? zionte .
meiit

o
h n
e
"m13"; Hilf." 

�ugagpemifhauufo
ohne medncln.
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Eiiiladiiiig znin Tlbonne nivigsig u;
CI
Z �W »; » C1� Z S Bis«
T,- « Z .�� 1:: III«  J3} «:  m
x Z I; es: g g ...

· Z.  IV» DIE» aiif das I. Quartal des» VIII. Jahrganges der St IN« täglich Cklthekllelldell ZEltUUg «» F�;  · Hzz Z  Z» 1-1-3
 , ,. .  arm, . . «: �-- -greises-IF« » f O   : Z s zsg ZEIT-IS

««"Is Das« ftete Wachseu des Alioiiiieiiteiikreises unserer Zeitung während der legten Qnartale ff]: g  z«  «« �w  I; diirfeii wir wcihl als den sichercii Beweis gelten laffen, daß das zeitiiiikisleseiide Pnblieiiiii iii deiii «« F»  I Es. J FOFZ
vereinten Streben unserer Redaetioii und unserer Visrtvaltiiiig eine Befriedigung seiner Wiiiische··iiiid· » Z wo« : g s; s; Mk» s« G» X

7 eine Vertretung seiner Interessen finden. Weit entfernt, uns« 1iiit dieseiii Erfolge zu begiiiiiz·eii,  z« · III·  ZHZ L
werden wir vielmehr aiif dein betreteneii Wege weiter streben, ii1ii dein uns selbst geneckten Ziele  «» Fkx z » UZHZPZ
iiiinier näher zu koiiiineii, dein Publikum in der s«  441a f «; F; i�, ä �E? .����

P fes! «« TZZS DIE-HEL-o . - L� »�Ü� c · » » -  = «« « D J· I» z: J
eine Zeitung zu bieten, welche der Größe nnd politischen Bedciitiiiig unseres Baterlaiides  »  ·. gsspz JFHZJ z:eiilfpricdt · · · · · » · ;  Q; = « 291!"-

Währeiid die Redactioii es� sich wird angelegeii seinliisieih die Zeitung i·ii allen ihren Theilen  . «; Zcg J? kåszzzreichhaltiger zu inacheii, hat die Bcixwaltiiiici durch neue Anlagen· in der Drucierei dafiir Sorge ge- « IF H  s- Fäg  Ztragen, daß der Iperstislliiiiii der so vergriiszerteii Zeitung keine technischen Schtuicrizikeiieii entgegenstehen. · «« Z·   sag« g 1:,Ganz liesoiiders ullflllcrlsiitii niacheii wir ans den iiii Fenilletoii unserer Abeiidnutiimer . R; T 3:3 g IF; U
deuiiiächst erscheinenden 9Li·i··i·i: · ·· · · · » g F}  »Es« F«

Ein Kleiiistadter in Berlin T �W III zzsg Z» J;
von Blut« Diiiia · · « �  J» L F» L

Der in der gesainiiiteii deutschen Leferwelt so beliebte Verfasser giebt in dein vorliegenden Is- g Eis· Hgz HZJF e:
_._- Werke eiii getreue?» Spiegelbild des» gcgeiiwiirtigeii gesellschaftlicheii iiiid focialeii Lebens« der iieueii °LZ =
« Kaiserstadt G = gspk  T. , s« �w &#39; « «· m �" , «« «-Der Abouneiiiiiitkspreip auf die Zcitiiiixi · J .. S« Z· Z, III« zis«- Pofkst W C �g - «u»;M » �m S « 2.5" «; Z Es Z?« « . «. . «· �o �"0 �Q Q v°"� � « l« Im «betragt pro Qiiartal fur außerhalb ils-II U  �R1311 Pohtbtfctkclsslig 2  L. III z- Oz u» z;Für Berlin und Charlottenburg 2 Thltu frei ins Haus. I   ä-ä «« Z T; Z«

Anineldiingeii für auswljists bei fijiiiiiitlicheii Postansialtein · _ » _ &#39; H THE Z 3521231
Fiir Berlin und Charlottenburg bei den Berliner Zeituiigs-Spcdltellrsll, IDWIE be! 6 ä D  Z ggf; Z

der Unterzeichneten Expedition » » · ·· · · . III g «« ä Z F«
Jiiftsrtioiispistsiszu 3 Herr. sur die ztgcfptslkrtss ZNIO o Essig» gsg
Perlim ini December 1872.  Ewcditjan du. "wann. H F  c?

· « Iiiisftcilozzis Vereinsdiliigclegeiiliei·.

»» 
f·-

C .» 9, t ck   b Zur definitiven Griiiidiiiig einco Pisstaliizzi-Zwcig-J. Wzion e , rma er,
emp�ehlt sclU anerkannt großtes iiiid rcichhaltigftcs Freitag, den «7· Dtökmbkk °��

v intcriiiistisclieii Lioisstiiiido::l!iitz·;lii-dei«  �t.·1cilei«, Wenzth,
° �lßulle, anderweit! werden srciiiidliiihsi ersucht, fiir

Qllbnnantä, C3CI!I|In1e{�E-&#39;äftcn1, alle»; schiin laut spieleude Stücke, sowie in �5 old die uciiefteii Uns gkkgjgkkk s» wplzlgisiiiisiiite Anftagc 1ika»k,p»kteii,
w Gariiitiireiy Jskedeiilloiicy 2931111111�, iiiid ganz, besonders eine grosze Lliisiiiiilil von starken, mägkzcgsk Sorg» z« mgen.

�Bornziltage H Uhr, im Nichteissscheii Loeale zu

old« Dcllklksksshkkll W« 15 YOU· Und Sold· IHVVVVUVYYIUckkUhkkU W« 335 TO«- �b: das Betaiiiitiveideii dieser« Einladung, durch weist«

niafsiiieii Ullyrkctteii unter lfiiiiriiiitie zu solideii Preisen. Nmnsspm »» g» D»»»k«.». 1873

. Hiiiiiticrii eine Vetfaiiiiiiliiiici statt, zu welcher mit
«« ·  z,- -  alle Cellegisii der Diöcisse NaiiiIliiiiJLiricg hieidiiiscli
«� s«  U« t « eisgcbisiist eiiiladeiu Die ain 28. August crivsihtitsii

� egulatorrh Stiitzulireii Je» sowie Zcliiveizer Nkiifikkijstciu Cigarrciiteiiipeh mir auch die in No. 2t disk« stinkt. Scliiiikisiiiiiizx an

W. Nennen  Kalklireiiiieu
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sind auf sichere Hypothek zu vergeben; von wem,
ist in der Expedition d. Bl zu erfragen.

s« i z: G!
53m5 »Z- ,3OTSHVH 14--tu das-s« c «- 3 J:O1 u s:�e25: ° E. «DIE: c: "o7 Jetwa: « "i3 is SIII-»�- g; · - C«-0s-Z" 5 «·- s.»»J·ä-"«T� s« ««««-8M»J ev L TO-.»-«»�» D o B«
T·- VD"« cr- a- �v:m .0 *9 _�._. HEWPOTZ ::: �L�. � C
gis-Z« S« o« se: Zmmsä ·«- sstC Is-
�Hat E gxJ H ecis-NO« i: III-H i--«« Z- O 5� S« Z« n:
 ..�.a G 50 ...1 IT

- p oR,«ZY2:Z3 V o «-·"s«« RODIYFQHJ «  ©1171 ««
sei-»He. H �au-g: 2....?� »F« u p H: .tx TO:d»: �a-I = Q� "I4�-=�" so� �- c

-*.2=.*::.°.:�,8�B»° OF  �Es« JWQOFOEILJS s�» �.321
39ä»ä�_�¬..�g8 = 53:9.n» VII-SEND

ZZGIDJHHI
woraus 8 in 1554.: «

EZD BZZZ II� d III·
ZEIT-ZEISS DE ·

Yssssssaszsg P »s-
--�-A-2sz8» «« gAO Ven« . »Es-E«-
Wsssssmsgsscs 6:»�-«-«�O- d M!B THIS C336? ««&#39;59- m E6° ZEIT-X«- a z:ünmanmcmsä n�

.t.ä*?�*::äna sc
ZEIT-DER: sigs
WsJcnYspstxsspUs 
FFOT OODO 3-d
_ i:::�__�... D�«« IOHJHJZJCQTJ r

ask-L« HEetc-DO- � O� �.3
sää?°�?5¬�s IT
«.ä«-.å«Z«-E«3Z 3°
TTOZJTEZZDH 5,0:
«näuääg: �ßEYZHZJFHZZZ S:»Der« �Q_�_� �G! V .

�g z: �g ZU
BEIDE-IT«- ° sc
"«-«U-"Z�B« F: .ROIIDQ �U RQJQU-o-oin-I �Q

Zur Beachtung!
Einem hohen Adel und geehrten Pnblicuin hies.

Stadt und Umgegend hiermit zur gefalligen Nach-
mht, daß ich bei Festlichkeiteii jederzeit gern die
feine Küche besorge, auch Bedienung mache, worauf
zu reflectircn bitte. «

Piotkvwtkz, Koch in Noldau.
Vom 1. Januar 1873 ab in Nanislain

poln. Vorstadt.

Ein
kleiner, leichter, offener: fiUlPäUUiPV Wcsen
steht billig zum Verkauf bei

Ab. Hoffmann,
Sattler und Wagenbauer

in Namslaw

Iessxitsxxstsssstssxskssstsxkskszrstaixsksxxw 
LIEBIG s

i
Kumys-Extract Ts I l=______ h e l l t __ «

nach dem Aussprache der mediciiiisclien Anton�
täten rascher und sicherer als alle bisher in X
der Therapie gekannten und angewendeten
illillel: Lungeiisrhuinilsucht  selbst im vorge- IS
rückten Stadium�!, Tuherrulose, Magen· und?
llaruiliatarrh , Ilrouclilalliatarrh � Anaemie  Blut-
armutli!, in Folge anhaltender Krankheiten und
prntarliirlem Mercurialgcbrauch, Scorhut, lly-
sterie und liörperschwäche.
M� Pro Flacou 15 Sgr. nebst Gebrauchs-

anweisung.
In Kisten von 4 Flacons ab zu beziehen IS

O« 
- 

"5 
G 
I�- 
u das General-Depot

von LiebigÄ-i Kuniys-Extraetg
Berlin, Gneiseiiaustrasse 7a.Nu. Patienten, bei welchen alle angewendeten;

Mittel erfolglos geblieben sind, wollen _ver-tauensvoll einen letzten Versuch mit obigem IS
Präparat machen.

neige-same;- IEZWEKKEIMEIMER VIERTER
IEHIIGDUIIHQZSUEHQEHQIEHQIXNZSLISSQÆREHL

Feine französische

liiqiiciirc,

in größter Auswahl bei
Gratukationss und Reujalirssdiarten

Berliner Börsen-Gaultier.
Finanzblatt ersten Ranges.

Grosse politische Zeitung.
Der �Berliner Börsen- Courier� wird in seinen bekannten und anerkannten Bestrebungen,

eine Börsenzeituny} ersten Ranges und ein politisches Blatt grösseren Umfanges in vorzüglicher
Weise zu bieten, fortfahren.

Der Handelstheil wird alles für den Banquier, den Capitalisten, den für das Producten-
geschäft Interessirten wünschenswerthe Material, nach wie vor, in möglichster Vollständigkeit bringen
und seinen tabellarischen Uebersichten, wie dem Courszettel, den Verloosungslisten, den Zusam-
menstellungen der Eisenbahn-Einnahmen, etc. etc. besonders in Bezug auf Correctheit die sorg�
fältigste P�ege zuwenden. Seine Nachrichten und kritischen Besprechungen werden sich wie bisher
auszeichnen durch Freie« Mannigfaltigkeit und

entsehiedenste Un arteiliehkeit
und zwar durch Unparteilic-hkeit im wahren Sinne es Wbrtes. Der �Börsen- Iourier� ver-
schmäht es zu jenen auf die Herabwürdigung jeden, auch des besten und solidesten Unter-
nehmens hinaus laufenden Manipulationen zu greifen, welche jüngere Concurrenten zum Schadet:
ihrer Leser mit einigem nur ihnen, den Concurrenten, zu Gute kommenden Erfolge angewandt haben
und noch anwenden; er hält sein Princip aufrecht, jede Erscheinung auf dem Gebiete der Börse
 ibjertiv und nach sorgfältiger Information über die thatsächlichen Verhältnisse zu beurtheilen,
keln Bedenken zu verschweigen, aber auch keinem Vor«
znge Anerkenntnis; zu versagen, er wird kurz gesagt gerecht sein, in der

_ Zutlieiliiiig von Lob und Tadel.
So nur kann er das Interesse seiner Leser p�egen, weil er der P�icht folgt, nicht nur vor

positiven Verlusten zu wahren, sondern auch vor relativen, wie sie eben jene kritiltlosen An�
gri�e unvermeidlich im Gefolge haben.

Der �Börsen-Courier� ist gern erbötig, seinen Lesern auf specielle Anfragen
Rath

zu ertheilen, er wird dies brie�ich thiin, weil räumliche und andere technische Bedenken eben so
sehr gegen den Abdruck der Antworten sprechen, wie der Umstand, dass diese Antworten immer
nur für einen Leser Werth haben. Die Abonnenten werden in jedem Quartale drei Mal ein zu diesen
Anfragen eingerichtetes Formular empfangen, das gleichzeitig als Ausweis anstatt der Quittung
dienen kann.

Der politische Theil unseres Blattes ist von so ausserordentlicher Reichhaltigkeit, dass er für die
grosse Mehrzahl unserer Leser jede Veranlassung ausschliesst, ein politisches Blatt nebenher zu halten.

Neben Allem, was politische Zeitungen überhaupt bringen, also neben telegraphisclien De-
peschen, amtlichen und Hof-Nachrichten, ausführlichen Berichten, über die Verhandlungen der Deut-
schen, Resumös über jede erwähnenswerthe Sitzung der auswärtigen Parlamente, neban durch Prägnanz
und Klarheit ausgezeichneten Leitartikeln, neben durch ihre pikante Form ungewöhnlich beliebten
Notizen, ausser vorzüglichen Original-Correspondenzen, ausser interessanten Mittlieilungen aus allen
Gebieten des öffentlichen Lebens bringt der �Börsen-Conrier� in seinem reichhaltigen Feuilleton
Beurtheilungen und Nachrichten aus Kunst und Literatur mit besonderer Aufmerksamkeit für das
Theater in seinen künstlerischen und persönlichen Beziehungen. « - -

Das jeder Sonntagsmimmer gratis bezgegebene Wochenblatt
�Die Station�,

liefert in der Form einer Causerie eine Wochenschau, dann kritische, novellistische und humoristische
Artikel in grosser Zahl.

Der �Berliner Börsen-Courier� erscheint wöchentlich i2 Mal, Sonntags in einer Morgen-,
Montags in einer Abend-Ausgabe, an den übrigen Tagen Morgens und Abends.

Der vierteljährliche Abonnements-Preis beträgt für Berlin nur 2V, Rthlr. incl. Bringerlohn,
für ganz Deutschland und Oesterreich 22/, Bthln; mit seinen sonstigen Vorzügen vereinigt unser Blatt
also auch den grauer Billig/teil.

Inserate: 3 Sgr. für die 3gespaltene Petitzeilc.
Wir laden zu Abonnements mit dem Bemerken ein, dass alle Postanstalten und Zeitungs-

speditcure Bestellungen annehmen.O O I . s. .
Die Expedition des �Berliner Borsen-Courier.�

Mohrenslranse II.

A-P.«�F--EELJ��

Ei« 
«·

feinsten Am und Rum

f!. Sleiniij



1111111111111. alte. Cavtaiy
strahlt.

Gcinfeilebcr-Pastetett, 
Kieler Sprottety

Näucberaah
Parmefatiz Neufcbatelk
leis, Malacoff-, Schwei-
zcr- 111111 Kräuter-Käse,

�11113. Maronety
Teilen. Ruhebett,

Macaronh Facon-,
Strausz Faden-Nudeln

und Etergräupcljen
Aepfelsinen Citroncti
Traubenrofincu Schal-

mandeln Dattelu
Feigeu

sowie alle Artikel zur feineren Kitche ge-
hiirend in bester Güte, empfiehlt

em113.
s Zahnfchmerzeii
jeder Art werden sieher und augenblicklich

« beseitigt durch den sahnsExtrach der nur allein
zu haben ist bei · ·

Hpribillc

O

IF· II.
»Einheit-Laute

1. gross« 147. 111111111. glattem
Vckscflldct Zscssn Haar: «? UND, Y- Gsziss V« 3792 l/I
Ü.� B. Pfui-Iris in Berrlin,Jekusaleitierstk. u.

W. Cla�s
Buch: und Papierhattdlung

empfiehlt eine große Auoivahl von
ernsten nnd eqnivoqutsn

I r

»»Rsexi1al9rskurteir. 
«» .  ·;"  · ««
Gattzlieher Hundert-Iris.

Jch beabsichtige wegen Tltifliäfttiszx tneines
Geschijstes siitntntliehe Waaren, bestehend in spor-
zellaus und Glas-Waaren, Parsiitttistsietssy
Leuchtern, Tablettky Toilettetispiegeltp Oel-
gemiildett te. te. zu verkaufen.

» ». _. »F i? III:
� d! ! ! 9
eilt. tinoisrttertiri 8

Coniiitrirei
empfiehlt zum lsevorstehendeu sjseihttetehtofeste
die größte Llttgsritahl von

allen Sorte«

sefserlrtelietr
von den a 1111111111111 bis zu den or·ditti·irsten,,
sowie eine grosze Vlnsxsrrsahl von
Consitiiksesrt Und CLE37å3t«å9«tEi-kseetiiese-

Cossztfstseekxrsiy
Kttallltotilnttirs I!iar«zit,tati, "Atislaitfeti,

Liqiieiirsaeheti nnd Cboeittadetn

W. Etat-CI
Buchhandlung.

Jugciidsilitjifregr und HALBH-
derbiieiper m großter 52111:�:

Wahl.
, users-stiegst-tsitfijkisxiii,

Ein Knabe, der Lust hat, die cxonintoteei nnd
PsefferkiLclJlerei zu erlernen, kann bei »nur von
Neujahr ab in die Lehre treten. 

 SJQ
Condttor n. Pfefferliiehleix

Vermietbtiisgs-Atizeigcn
Jn 11111111111 113111111 ist 111 rsoirere Hsilfte 111

ersten Ehren, bestehend ans Entree, 3 311111111111,
Cabinet, Kiiclte 11111 11111111 31111111111� zu soertnietheti
itnd sofort zn bscziehett

J. stritt-Vertreter.
sVerttiiethttttxH Eine. Lsohnitttxs 1111 ersten

Stock, vornheratts, ist zu verntietheti nnd Ostern zu

beziehen. 
Verm. S. Littctifeld

sVertttiethtttikH Dass» vorn hlliasehineu-Wert:
führt-r Herrn Zeh bewohnte Quartier, besteshettd
aus zwei Streben, vornheratts, nebst sein-he, stelle-»«
nnd dem nöthigen Beigelas3, ist zu irertnietheit und
Ostern zn beziehen bei Aus! � Sehtniedentstn

Poltn Vorstadt.

gBrir Crttizstrtttttt
ans den 2. Feiertag ladet eisgebenst ein »

Scttpin 111 1111111111111115.

Getrcidesgdtartitgsrcis e d« sHksWsk Zlainslaii
vom 21. Diszettiber 187:3.

Lröchstetn s, 5111111111. lskitiedrigfteic
___ ss 111. · szsisz N· �111 _ sesrszvn  111" ists-» N:-. _&#39;__ »Ist; q: {Taif-i" «« | 7 ..-�»   "&#39;  i! i�-

Weizen  iidk!issztätisso»». l 8:111 2 8 n u! 8 n; s·-« « «. · I. 2 �--I 2 7. 2 n�-
Roggett P· 9""7«Vifl« . i» 151 H s,� 15 7 z»  ; i; 11

P· HPO W?� n 1� ers� - t 211 �" 1 is! �-
Gerste  ljsssssssjszal s; 51 4;�� 5 l e; 1211--« .  «� « �._!-1<1 .  28  -�t- ��P. Veensehssi. · _ 173 . · - » . ,s·»»Hafer P» 100 �uns� J ais-Lin� J; Z! I11: J; 3.5. H
Erbsen ,, »» "km" "1 « ·« «T«"»·"
Heu  pro Centnerh 5«�l·�«"� «« ""»««-«»f-·k«
Stroh  pro Schott! . « «« ,
««L3·csr«lag«IJii« Sszssfaf 51,111} s iiikskjtaiiiszliriisz




